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Sollen wir unser Kind taufen lassen? 

 
Die Antwort auf diese Frage ist 
nicht mehr selbstverständlich. 
Immer mehr Eltern entscheiden 
sich, es bleiben zu lassen. Sie 
sagen: mein Kind soll selber einmal 
entscheiden können, ob es religiös 
sein will. Dabei übersehen sie, dass 
Kinder von Natur auf religiös sind. 
Sie stellen von sich aus religiöse 
Fragen wie: «Wo war ich eigentlich, 
als ich noch nicht da war?» oder 
«Was passiert, wenn ich tot bin?». 
Und sie fragen auch nach Gott, 
nach dem, der alles geschaffen hat. 
Auf solche Fragen sollen Kinder 
eine Antwort bekommen.  
Wir Eltern sollen unsere «Kinder 
nicht um Gott betrügen», meint der 
Tübinger Professor Albert Biesinger. 
Mit Gott vertraut werden führt nicht 
zu einer Einschränkung, sondern zu 
einer Erweiterung des Bewusst-
seins. Es vermittelt Sinn und inten-
siviert die Lebensqualität. 
Gewiss, Kinder werden auch dort 
um Gott betrogen, wo falsche 
Gottesbilder vermittelt werden, 
etwa vom Gott mit dem Drohfinger. 
Wie wichtig ist es daher, dass 
unsere Kinder von Jesus hören 
dürfen und von der Freiheit, die er 
uns vorgelebt und verkündet hat. 
Gott hat uns wunderbar geschaffen 
und gibt uns Leben in Fülle. Er  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sorgt für uns wie ein Vater und wie 
eine Mutter. Er leidet mit uns und 
hört unsere Klage. Er schafft Heil, 
so dass Leid und Tod nicht das 
Letzte bleiben. 
Um seine Kinder religiös zu erzie-
hen, braucht es kein Theologie-
studium. Jeder Mensch kann seine 
Beziehung zu Gott gemeinsam mit 
den Kindern leben, sie mitnehmen 
und begleiten auf diesem Weg. Und 
oft sind es die Kinder, die ihren 
Eltern Anlass geben, neu zu suchen 
und zu entdecken, was über die 
Jahre verschüttet worden ist.  
Für Kinder sind besonders einfache 
Bilder und Rituale wichtig. Das  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
                        Bild: Reformierte Medien 

 
Denken in Begriffen kommt erst 
später. Solche Rituale zu pflegen 
ist nicht schwer, zum Beispiel ein 
schlichtes Dankgebet oder ein Lied 
vor dem Essen, bei dem sich alle 
die Hand reichen. So ein Ritual ist 
für die Kinder prägend und beein-
druckend. Sie lernen, dass Essen 
etwas mit Gemeinschaft unter-
einander und Gemeinschaft mit 
Gott zu tun hat.  
Auch ein schlichter Abendritus am 
Bett des Kindes mit Gespräch zum 
Tag, Dankgebet und Fürbitte ist 
leicht zu gestalten. So findet das 
Kind die Ruhe und Geborgenheit,  
 

(Fortsetzung nächste Seite) 
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1. Juli: Elvira Jäggi-Suter, 
Siliseggstrasse 28, Bauma, 
zum 81. Geburtstag 

2. Juli: Susi Bütler-Linder, 
Wolfsbergstrasse 3, Bauma, 
zum 80. Geburtstag 

6. Juli: Rosmarie Frei-Fritschi, 
Hinterwisstrasse 15, Bauma, 
zum 81. Geburtstag 

8. Juli: Georg Eschle, 
Heinrich Gujer-Strasse 20, Bauma, 
zum 85. Geburtstag 

9. Juli: Marlene Müller-Furrer, 
Frauwisstrasse 2, Saland, 
zum 80. Geburtstag 

12. Juli: Margaritha Trümpy- 
Wagner, Hörnlistrasse 80, Pfäffi- 
kon, zum 97. Geburtstag 

12. Juli: Berta Wittwer-Jucker, 
Hittnauerstrasse 41, Saland, 
zum 86. Geburtstag 

16. Juli: Ruth Ochs-Bollinger, 
Wolfsbergstrasse 26, Bauma, 
zum 84. Geburtstag 

19. Juli: Anneliese Bergmann- 
Pietsch, Siliseggstrasse 38, Bauma, 
zum 85. Geburtstag 
 
 
 

KINDER TAUFEN? 
 
(Fortsetzung der Titelseite) 

die es am Beginn der Nacht beson-
ders braucht. Gesunde Nahrung für 
die Seele der Kinder sind auch gute 
biblische Geschichten, die ihnen der 
Vater oder die Mutter erzählt.  
Die Vermittlung eines gesunden 
Glaubens bietet den Kindern Hei-

mat und Orientie-
rung. So kann eine 
geglückte Gottes-
beziehung entstehen 
im Wissen, bei Gott 
ein Wunschkind zu 
sein. Die Taufe als 
Zeichen von Gottes 
grossem Ja zum 

Kind kann der Anfang dieses 
verheissungsvollen Weges sein. 
 

Pfarrer Daniel Kunz 
 

 
 
20. Juli: Lilian Gubler-Meier, 
Sonnenhaldenstrasse 5, Bauma, 
zum 85. Geburtstag 

21. Juli: Hedwig Bachmann- 
Schmid, Gublenstrasse 12, Bauma, 
zum 91. Geburtstag 

21. Juli: Sonja Egli-Schatzmann, 
Unterdorfstrasse 52, Bauma, 
zum 81. Geburtstag 

25. Juli: Anna Kündig-Kunz, 
Böndlerstrasse 10, Bauma, 
zum 99. Geburtstag 

25. Juli: Marguerite Kömeter-Krüsi, 
Steinshof 127, Sternenberg, 
zum 83. Geburtstag 

26. Juli: Adelheid Widmer-Rähmi, 
Hörnlistrasse 76, Pfäffikon, 
zum 92. Geburtstag 

28. Juli: Ida Stocker-Bodenmann, 
Bäretswilerstrasse 2, Bauma, 
zum 86. Geburtstag 

30. Juli: Michel Mayer, 
Breitacher 21, Saland, 
zum 84. Geburtstag 

31. Juli: Silvia Hertig-Gadola, 
Bäretswilerstrasse 2, Bauma, 
zum 90. Geburtstag 
 
 
 

KIRCHENPFLEGE 
 
Archivierung der Unterlagen 

Die Kirchgemeinden sind gesetzlich 
verpflichtet, ihr Archiv sporadisch 
nachführen zu lassen. Nach der 
Bildung der neuen Kirchgemeinde 
Bauma-Sternenberg konnten diese 
Nachführungen diesmal gleich mit 
dem Abschluss der beiden alten 
Kirchgemeinden Bauma und Ster-
nenberg verbunden werden. Die 
Arbeiten wurden zwischen Februar 
und April 2016 - parallel zu den 
Arbeiten für die politische Gemein-
de - wie üblich durch einen exter-
nen, professionellen Archivservice 
erledigt und anschliessend auch 
gleich das Archiv der neuen 
Kirchgemeinde Bauma-Sternenberg 
eröffnet. 
 

Aktuarin Monika Albrecht 
 

GOTTESDIENST 
 

 
3. Juli 2016, 9.45 Uhr 
Schützengottesdienst 

Sternenberg 
 

 
Am 3. Juli findet der Gottesdienst 
auf Festbänken beim Schützenhaus 
in der Nähe der Kirche statt. 
Gestaltet wird er von Pfarrer Ueli 
Sennhauser, und Anastasiia Kuznet-
sov trägt den musikalischen Teil 
dazu bei. 
Anschliessend besteht die Möglich-
keit, mitgebrachtes Grillgut zu 
bräteln. Getränke werden offeriert. 
Wer mag, ist eingeladen einen 
Kuchen mitzubringen, den wir dann 
aufs Kuchenbuffet stellen und als 
Dessert geniessen können. 
Wir freuen uns, Sie an diesem 
besonderen Anlass begrüssen zu 
dürfen! 
 
Kirchgemeinde Bauma-Sternenberg 

und die Schützen 
 
 
 

GOTTESDIENST 
 
Gebet vor dem Sonntags-
Gottesdienst in Bauma 
 

Jeden Sonntag besteht die Mög-
lichkeit, sich vor Beginn des Gottes-
dienstes zum Gebet zu treffen. 
Jeweils von 9.00 – 9.20 Uhr finden 
wir uns ein im Jungschar-Raum 
(Untergeschoss des Kirchgemeinde-
hauses). Ein gemeinsames Lied 
oder ein gemeinsam gelesener 
Bibeltext macht den Anfang. 
Danach ist Zeit zum persönlichen 
Gebet (laut oder still für sich). 
Abschliessend sprechen wir wie-
derum einen gemeinsamen Text 
und gehen dann hinüber zur Kirche 
zum Gottesdienst. 
Alle sind herzlich dazu eingeladen. 
 

Pfarrer Willi Honegger 
 
 

JAHRESLOSUNG 2016 

Ich will euch trösten, 
wie einen seine Mutter tröstet. 

Jesaja 66,13 

GRATULATIONEN 
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                FESTWOCHENENDE IN BAUMA  
 
 
 
 
 
indicamino – ein christliches Mis-
sions- und Hilfswerk, das sich für 
Randgruppen in Peru, Bolivien und 
Kolumbien einsetzt – wird 60 Jahre 
alt und feiert. Wir als Kirchgemein-
de dürfen Gastgeber sein und den 
runden Geburtstag mitfeiern! So 
wird am 2. und 3. Juli in Bauma ein 
buntes Jubiläumswochenende unter 
dem Motto «Voller Dank» statt-
finden. Dazu sind Sie herzlich 
eingeladen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am Samstagnachmittag, 2. Juli ab 
13.30 Uhr ist unser Kirchgemeinde-
haus für ein Begegnungscafé ge-
öffnet. Geniessen Sie einen Kaffee 
mit einem Stück Kuchen und hören 
Sie dabei den einen oder andern 
kurzen Bericht aus der Arbeit von 
indicamino. Ashéninkas, hinter den 
Kulissen, Brunnenbau – lassen Sie 
sich überraschen und gewinnen Sie 
einen Einblick in eine unbekannte 
Welt. Gleichzeitig findet für die 
Kinder ein spezieller Jungschar-
nachmittag statt, an dem sie sich 
auf die Suche nach Hugo, dem 
Faultier, machen werden. Kleinere  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Kinder dürfen im oberen Stock 
unter Aufsicht spielen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bau eines Brunnenhauses 
 
Um 20.00 Uhr erwartet Sie der 
offizielle Festabend in der Kirche. 
An diesem erfahren Sie Spannen-
des aus der 60-jährigen Missions-
geschichte von indicamino, hören 
einen Input des Missionsleiters 
Korni Siemens, sehen Bilder aus 
der früheren und heutigen Arbeit 
und geniessen südamerikanische 
Musik. Der Höhepunkt des Abends 
– nein, der wird noch nicht ver-
raten! 
Feiern Sie mit uns am Sonntag-
morgen den Festgottesdienst unter 
der Leitung unseres Pfarrers Daniel 
Kunz und geniessen Sie anschlies-
send ein feines peruanisches Mit-
tagessen im Kirchgemeindehaus. 
Wer gerne etwas mehr zum 
Gelingen beisteuern möchte – sei 
dies ein feiner Kuchen, Salat oder 
Mithilfe beim Bewirten oder Ab-
waschen – meldet sich bei Simone 
Rapisarda (076 423 33 77) oder 
Regina Honegger (078 823 02 64). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste 
in Festlaune und hoffen, dass Sie 
dabei sind!  

Fürs Vorbereitungsteam 
Angela Inauen 
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JUBILÄUM JUGENDARBEIT BAUMA  
 
Voller Dankbarkeit dürfen wir jetzt 
zurückschauen auf ein gelungenes 
30 Jahre-Jubiläumsfest. Nach etwa 
einem Jahr der Planung und Orga-
nisation fand das lang ersehnte 
Fest am Samstag, dem 11.06.2016 
auf dem Areal des Schulhauses 
Altlandenberg in Bauma statt. 
Ein volles Programm, das für alle 
etwas zu bieten hatte, erwartete 
die zahlreichen Besucher. Gestartet 
wurde mit einem Sponsorenlauf 
unter dem Motto «Zoo». Passend 
dazu sind viele Kinder und Teenies 
verkleidet als Tiere für unsere 
Jugendarbeit und auch für JUROPA 
fleissig während 45 Minuten ihre 
Runden gerannt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
    Minigolf 
 

 
Im Anschluss ging es dann nach 
drinnen in den Singsaal, wo die 
Mitarbeiter der Werchstatt und des 
Young-LoGo Bistro-Teams uns mit 
einem Hotdog und einem Salat-
buffet verwöhnten. Nach dem  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      Schminken 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Essen ging dann die Chilbi in der 
Turnhalle los. So einiges erwartete 
da die Kinder! Eine grosse und 
selber gebastelte Minigolf-Bahn 
vom Jungschar-Team, Schmink- 
und Frisurenposten vom Ameisli-
Team und auch ein Gladiator-
Gumpischloss vom Break-Time-
Team luden ein, den Nachmittag 
dort zu verbringen. Parallel dazu 
konnte man sich – wohl eher die 
Eltern – gemütlich im Bistro über 
alles Erdenkliche austauschen und 
sicherlich auch in Erinnerungen 
schwelgen. Um den Erinnerungen 
ein wenig auf die Sprünge zu 
helfen, lief im Hintergrund eine 
Diashow mit alten und neuen Fotos 
unserer Jugendarbeit. Daneben 
konnte man auch auf einem Fern-
seher kurze Filmchen anschauen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

     Start zum Sponsorenlauf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Während des Nachmittags nutzten 
wir mit zwei Präsentationsblöcken 
die Gelegenheit, den Besuchern 
unsere Jugendarbeit in all ihren 
Facetten vorzustellen. Auch das 
EM-Spiel der Schweizer National-
mannschaft durfte an diesem 
Nachmittag natürlich nicht fehlen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        Frisuren 
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JUBILÄUM JUGENDARBEIT BAUMA 

KOLIBRI STERNENBERG IM SINNORAMA 

Am Abend waren alle ehemaligen 
Mitarbeitenden für das Abendessen 
eingeladen. Über 130 Personen 
zählten wir am Abendprogramm! 
Nach dem feinen Hörnli-Otto spielte 
die Band «white cane» für uns ein 
paar Lieder und das Soap- und 
Moderationsteam vom Young-LoGo 
führte uns mit lustigen Sketches 
durch den Abend. Auch hörten wir 
von Michael Inauen einen kurzen 
Input zum 30-jährigen Bestehen 
unserer Jugendarbeit. So ging es 
dann zu Ende und wir können auf 
ein gelungenes Fest zurückschauen 
und voller Vertrauen in die Zukunft 
blicken, denn Gott ist bei uns. 

Für die Kinder- und Jugendarbeit 
Richard Hasler 

Wir vom Kolibriteam Sternenberg 
empfingen am 1. Juni 2016 um 
9.30 Uhr die Kinder auf dem 
Kirchenparkplatz Sternenberg. Wir 
fuhren mit den Autos zum Bahnhof 
Saland, wo wir den Zug nach 
Winterthur bestiegen. In Winter-
thur-Grüze stiegen wir aus und 
spazierten zum Sinnorama. Dort 
wurden wir empfangen zu einer 
Führung von 90 Minuten zum 
Thema «Altes Testament». 

 

 

Die Führung fing damit an, wie Gott 
die Welt geschaffen hat. Es ging 
weiter zur Arche Noah, wo wir 
sogar die Tiergeräusche hören 
konnten. Von Abraham wurden wir 
in seinem Nomadenzelt empfangen 
und verköstigt. Um den Weg weiter 
zu verfolgen, mussten wir aus 
hebräischen Zeichen ein Codewort 
knacken, so dass wir die Geschichte 
von Moses erleben konnten. Zum 
Schluss wurden wir im Palast von 
David begrüsst. 

 

 

Mit vielen Eindrücken spazierten wir 
zum Zug zurück und fuhren nach 
Saland zurück. Der Ausflug ins 
Sinnorama ist auch für Erwachsene 
sehr eindrücklich. Es gibt verschie-
dene Ausstellungen zu biblischen 
Themen zu besuchen. 

Fürs Kolibriteam  
Sternenberg 

Barbara Giger 

Hörnli-Otto zum Znacht  
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AGENDA 
 
GOTTESDIENSTE 
3. JULI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Festgottesdienst indicamino 
Pfr. Daniel Kunz 
Missionsberichte von indicamino 
Kinderhort, Sonntagsschule 
anschliessend peruanischer Zmittag 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst beim Schützenhaus 
Pfr. Ueli Sennhauser 
danach gemeinsames Grillieren 
(Grillgut selber mitbringen, Getränke 
sind offeriert, Kuchen willkommen) 
 
10. JULI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Daniel Kunz 
Singkreis Bäretswil-Bauma 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
 
17. JULI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Gottesdienst-Band 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 
 
 
 
TAUFSONNTAGE 2016 
in der Kirche Bauma 

 21. Aug. Pfr. Willi Honegger 
 28. Aug. Pfr. Daniel Kunz 
 25. Sept. Pfr. Willi Honegger 
 
 
 
PFARRAMT/DIAKON 
Pfr. Willi Honegger 052 386 11 25 
Pfr. Daniel Kunz 052 386 12 02 
Ueli Winterhalter 052 386 38 42 
 

GOTTESDIENSTE 
24. JULI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 
 
31. JULI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
 
 
 

DIESEN MONAT 
Fr, 1. Juli, 19.00 Uhr 
Jugendgruppe Sternenberg 
Kirchenparkplatz 
 
Sa, 2. Juli, ab 13.30 Uhr 
Begegnungscafé im KGH mit 
Jungscharnachmittag und Hort 
und 20.00 Uhr 
Festabend in der Kirche Bauma 
zum Jubiläum von indicamino 
 
Mi, 6. Juli, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 
Fr, 8. Juli, 15.15 Uhr 
Kolibri Sternenberg, Schulhaus 
 
16. – 23. Juli 
Sommerlager der Jungschar 
Bauma in San Bernardino 
 
Di, 19. Juli, 15.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel, KGH Bauma 
 
Mi, 20. Juli, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 
Mo, 25. Juli, 20.00 Uhr 
Missionsgebet im Hanfland 7E, 
Saland, bei Familie Inauen 
 

UNSERE ANGEBOTE 
Sonntagsschule 
  9.30 Uhr im KGH Bauma 

«Gschichte-Zmittag» 
- Sternenberg, Dienstag 
Barbara Kunz, 052 549 04 37 
- KGH Bauma, Donnerstag 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 
- Haselhalden, Donnerstag 
Brigitta Häberli, 052 386 24 90 
- Wellenau, Freitag 
Karin Inauen, 052 386 27 14 

Jungschar Lämpli, KGH Bauma 
- jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr 
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse) 
Joshua Ganz, 077 478 17 04 
Jungschi (4. - 6. Klasse) 
Angela Müller, 078 784 17 73 
Break-Time (Sek), Werchstatt 
- jeden 2. Freitag um 19.00 Uhr 
Richard Hasler, 079 625 18 14 

Junge Kirche am Dienstag 
19.30 Uhr, JK-Raum, Bauma 
Simeon Widmer, 077 409 45 50 
www.js-bauma.ch 

Jugendkafi Werchstatt 
Regina Honegger, 078 823 02 64 
www.werchstatt.ch 

Singkreis Bäretswil-Bauma 
Dienstag, 20.00 Uhr 
Markus Stucki, 044 935 24 20 

Mutter-Kind-Treffen 
1., 3. und 5. Mittwoch im Monat 
9.00 – 11.00 Uhr im KGH Bauma 
Monika Linder, 052 386 38 77 

Hauskreise 
Rolf Lütolf, 052 394 11 31 
 
 


